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Hinweise zum Schreiben eines Exposés für Abschlussarbeiten

Für die Anmeldung zur Bachelor- Master-, Examens-, Magister-, oder Diplomarbeit ist das 
Erstellen eines Exposé (Umfang ca. 5-10 Seiten) obligatorisch. Es bildet die Grundlage für 
die Absprachen mit der Betreuerin der Arbeit und sollte zuvor schriftlich vorliegen. Folgende 
Vorgaben sind dabei zu beachten.

Vorüberlegungen und Vorarbeiten: 
 Themenwahl nach eigenen Interessen, Schwerpunkten im Studium und Materiallage

 Entwicklung einer eigenen und im gegebenen Zeitrahmen bearbeitbaren Fragestellung

 Auffindbarkeit von geeigneter Literatur, Zugänglichkeit der Quellen

 Kompetenzen im Umgang mit dem Quellenmaterial

 Absprachen mit der Betreuerin der Arbeit

Bestandteile eines Exposés: 
1. Deckblatt: Art der Arbeit (Bachelor-, Examens-, Diplom-, Master- oder Magisterarbeit)

Betreuerin der Arbeit, Arbeitstitel der Arbeit (oder Titelvorschläge), Hinweis „Exposé 
vom (Datum)“, Name, Adresse, Telefon, E-Mail, Studiengang, Fachsemester, eventuell 
Hinweis auf Gesprächstermin in der Sprechstunde

2. Einleitung: Was motiviert Sie zu dieser Arbeit? Welches theoretische, praktische, 
empirische erziehungswissenschaftliche oder pädagogische Problem bildet den 
Ausgangspunkt Ihrer Arbeit? Gibt es einen aktuellen Bezug? Welche Fragestellung und 
Zielsetzung verfolgt die Arbeit?

3. Erläuterung der eigenen Fragestellung vor dem Hintergrund des Standes der 
Forschung: Welche Erkenntnisse liegen bisher vor? Welches Erkenntnisinteresse haben
Sie? Wie lauten die Forschungsfragen, auf die die Arbeit eine Antwort liefern will?

4. Eigene theoretische Position: Auf der Basis welcher Theorien oder theoretischen 
Perspektiven wollen Sie die Fragestellung bearbeiten? 

5. Methodisches Vorgehen: Welche Arbeitsschritte und welche Vorgehensweisen sollen 
zu einer Auseinandersetzung mit der Fragestellung führen? Welche Quellen gibt es und 
welche sollen bearbeitet werden? Handelt es sich um eine Literaturrecherche oder eine 
empirische Arbeit? Wie werden die Quellen erschlossen (Dokumentenanalysen, eigene 
Erhebungen)? Welchen Zugang haben Sie? Wie viele Quellen wollen Sie nutzen 
(Anzahl und Auswahl der Befragten, Anzahl und Auswahl der Dokumente, ...) Wie soll 
das Material ausgewertet werden? Wie begründen Sie dieses methodische Vorgehen mit
Verweis auf die entsprechende (Methoden-)Literatur?

6. Vorarbeiten: Welche bisher geleisteten Arbeiten fließen in die Arbeit ein? Haben Sie 
bspw. bereits Dokumente gesammelt, Interviews geführt und transkribiert? Können Sie 
auf Vorstudien verweisen? Welche methodischen Kompetenzen bringen Sie mit?

7. Gliederung der Arbeit: eine vorläufige Gliederung der Kapitel der Arbeit und 
Verzeichnis ihrer Inhalte, ggf. auch Angabe der dafür vorgesehenen Seiten.

8. Zeitplan: Welche Zeiten planen Sie für die konkrete Durchführung der Studie und das 
Schreiben der einzelnen Kapitel ein? Planen Sie Zeitpuffer für Unvorhergesehenes ein.

9. Literaturverzeichnis: Welche Literatur soll in der Arbeit genutzt werden und worauf 
verweisen Sie bereits im Exposé? (Die Literaturliste zum Exposé kann noch 
unvollständig sein, sollte aber die relevante Literatur bereits einbeziehen.)

Weiterer Hinweis:
Zur Vorbereitung wird der Besuch von Seminaren zum Thema „wissenschaftliches Arbeiten“ 
empfohlen. 
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